
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
  
Fahrt am Samstag, dem 28. September 2024 
nach Kirchheimbolanden,  
der „Kleinen Residenz“ in der Nordpfalz 
 

Kirchheimbolanden ist eine schöne und liebenswerte Kleinstadt mit gro-
ßer Vergangenheit. Die Siedlung Kirchheim wurde erstmals 774 erwähnt 
und erhielt 1368 die Stadtrechte. Graf Carl August von Nassau-Weilburg, 
später zum Fürsten aufgestiegen, fasste den Entschluss, Kirchheim zur 
Sommerresidenz auszubauen. Durch seinen Sohn Carl Christian wurde die 
Stadt zum ständigen Regierungssitz und erhielt den Titel einer Residenz. 
Noch heute prägen Stadtmauern, Türme und stattliche Barockgebäude 
die historische Altstadt.  

Wir werden bei einer 1 ½-stündigen Führung die bezaubernde Altstadt 
kennenlernen (bequemes Schuhwerk ist zu empfehlen). Anschließend be-
suchen wir die Paulskirche mit der berühmten Stumm-Orgel, die auch 
Mozart-Orgel genannt wird. Hier werden wir ein kleines Orgelkonzert ge-
nießen. Der junge Mozart weilte 1778 auf Einladung des Fürstenhofes ein 
paar Tage im Schloss und gab auf dieser Orgel einige Konzerte. 

Nach diesen vielen schönen Eindrücken wenden wir uns einem gemütli-
chen Mittagessen zu. Die Zeit danach steht zur freien Verfügung. Ein Be-
such des Museums im Stadtpalais (Geschichte der Stadt und der Region 
am Donnersberg) ist empfehlenswert oder ein Spaziergang im Schlossgar-
ten, je nach Gusto. Auf dem Heimweg legen wir in Monsheim im Café  
Marijana im Bahnhof noch eine schöne Kaffeepause ein.  

 
Treffen: 8:15 Uhr am Bahnhof Lambsheim 
Leistungen: Fahrt nach Kirchheimbolanden in Fahrgemeinschaf-

ten, Führungen 
Teilnahmegebühr: Mitglieder 15,00 €  

Nichtmitglieder  17,00 €  
Anmeldung: per Mail an info@lambsheimer-heimatfreunde.de 

oder telefonisch  
unter 06233 506851 (Henny Tartter)  
bis zum 20. September 2024  

Fotos: Wera Veith-Joncic, Jochen Glatt 

Einladung  




